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Wie ist die Stiftungsprofessur aufgebaut?
Alexander Siedschlag, seit 1. Oktober 2004 Inhaber des Stiftungslehrstuhls für Europäische Sicherheitspolitik, wird in seiner Tätigkeit, sowohl im Bereich Forschung als auch der Lehre, von einer Projekt- und Teamassistentin, zwei wissenschaftlichen Assistenten, einer Tutorin und derzeit sechs wissenschaftlichen Projektmitarbeitern unterstützt. Der Lehrstuhl ist eine Stiftung der Republik Österreich, durchgeführt über das Bundesministerium für Landesverteidigung. Nach einer Dauer von fünf bis zehn Jahren wird der Lehrstuhl in den regulären Bestand der Universität Innsbruck überführt werden. Die Tätigkeit des Lehrstuhls orientiert sich, wie der primäre Forschungsgegenstand – die europäische Sicherheitspolitik – auch, an einem breit angelegten, multiperspektivischen Ansatz und an akademischer ebenso wie policybezogener Interoperabilität. Der Arbeit liegt deshalb nicht nur ein pluralistisches Wissenschaftsverständnis, sondern auch ein umfassender Sicherheitsbegriff zugrunde.
Warum gibt es die Stiftungsprofessur?

· Neue sicherheitspolitische Bedrohungen bedürfen einer breiten öffentlichen und wissenschaftlichen Diskussion. Diesem öffentlichen Anliegen soll durch die Stiftungsprofessur Rechnung getragen werden.

· Das Österreichische Bundesministerium für Landesverteidigung (BMLV) als Stifter des Lehrstuhls sieht als Ziel vor allem die fachwissenschaftliche Ausbildung einer jungen Elite, die in der Lage ist, die durch weitere sicherheitspolitische Integration hervorgebrachten Aufgaben auf internationaler Ebene zu bewältigen.

· Die Stiftungsprofessur ist des Weiteren als Anschubfinanzierung für ein einem Zukunftsthema gewidmetes Lehr- und Forschungszentrum für Internationale Politik und Europäische Integration gedacht.

· Die Universität Innsbruck möchte mit der Stiftungsprofessur ihr Profil im Lehr- und Forschungsgebiet Europäische Integration ebenso wie Security Studies schärfen, auch mit Blick auf entsprechende Master- und Ph.D-Programme ab dem WS 2006/07.
Was sind die Ziele dieser Einrichtung?
· Der Aufbau einer Vernetzungsstelle für Fachexpertise, die in der Lage ist, die verschiedenen mit Sicherheitspolitik beschäftigten Ebenen zusammenzuführen, beispielsweise Grundlagenforschung, politische Planungsinstanzen und Policyanalysten.

· Das Vorantreiben der Grundlagenforschung auf dem Feld der Security Studies.
· Die Stärkung des Lehrprofils in den Fächern Internationale Politik und Europäische Integration am Institut für Politikwissenschaft der Universität Innsbruck und der Aufbau einer sicherheitspolitischen Fachbibliothek.

· Der Aufbau eines wissenschaftlichen Kompetenzzentrums zu Fragen der Sicherheits- und Verteidigungspolitik.

· Die politikbegleitende Dokumentation aktueller sicherheitspolitischer Entwicklungen.

· Durch den jährlich stattfindenden Europäischen Sicherheits-Congress Innsbruck (ESCI) besteht eine Plattform welche die unterschiedlichsten Ebenen – von politisch Verantwortlichen, über wissenschaftlich Tätigen bis hin zur interessierten Öffentlichkeit – verknüpft und einander näher bringt.
Was ist unser Lehrprofil?

Seit der Gründung des Lehrstuhls zum WS 2004/05 haben wir die folgenden breit gefächerten Lehrveranstaltungen angeboten:
· VL Einführung in die internationale Sicherheitspolitik

· VL Die sicherheitspolitische Integration Europas

· VL Das Forschungsgebiet Internationale Politik und seine wissenschaftlichen Arbeitsmethoden

· VL Außen- und Sicherheitspolitik Deutschlands

· SE Aktuelle Fragen angewandter sicherheitspolitischer Forschung

· SE Aktuelle Problemkonstellationen internationaler Sicherheitspolitik
SE Die Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik der Europäischen Union - Institutionelle Struktur, Status und Perspektiven

· SE Internationale Konfliktregelung – Konzepte, Modelle und Praxisfälle
· SE Die sicherheitspolitische Integration Europas
· Besprechung aktueller Forschungsarbeiten und Neuerscheinungen
Was tun wir auf dem Publikationssektor? – eine Auswahl

· Im Erscheinen: Methoden der sicherheitspolitischen Analyse. Eine Einführung. Opladen: VS Verlag für Sozialwissenschaften (herausgegeben von Alexander Siedschlag)

· Aufsätze u.a. zu den folgenden Themen: EU-internes Decision Making im ESVP-Bereich; Europäische Entscheidungsstrukturen im Rahmen der ESVP: Möglichkeiten und Grenzen der Harmonisierung; Kleinstaaten und die ESVP; Die Festigung der ESVP. Nationale Positionen in Deutschland, Frankreich, Großbritannien und Polen; Der Wandel der NATO – Wissenschaftliche Prognosen und politische Realitäten; Strategische Kulturanalyse. Fallbeispiel: Deutschland, Frankreich und die Transformation der NATO; Realisierung von Global Governance - Chancen und Grenzen aus neorealistischer Perspektive; Germany – Threatened by the Evil in the World. From a Reluctant Power to an Active Peace Donator
· Tutorials: Internet und das wissenschaftliche Arbeiten in den Internationalen Beziehungen; Neorealismus in der Theorie internationaler Politik; E-Learning als Komponente von Blended Learning
Welche extracurricularen Aktivitäten bieten wir an?

· Brüssel-Exkursion zu EU/ESVP- und NATO/PfP-Institutionen, Juni 2005

· Joint Study Seminar „Weiterentwicklung der Europäischen Sicherheitsstrategie“ des Stiftungslehrstuhls für Europäische Sicherheitspolitik und des 17. Generalstabslehrgangs an der Landesverteidigungsakademie Wien 
· „Umfassende Sicherheitsforschung im Fach Internationale Politik“, Installations-, Präsentations- und Interaktionsfläche auf der Langen Nacht der Forschung, Oktober 2005 
· „Wir machen Frieden! Machst Du mit?“ Aktionsfläche der Stiftungsprofessur auf den Aktionstagen der „Jungen Uni Innsbruck“, Motto: „Ordnung ins Chaos“, November 2005 

· ESCI – Europäischer Sicherheits-Congress Innsbruck / European Security Conference Innsbruck, einmal jährlich; nächster Termin: September 2006 

Wie können Sie uns erreichen? 

Postanschrift: Innrain 52, A-6020 Innsbruck

Tel. 0043 (0) 512 507 7065, Fax 0043 (0) 512 507 2613

Homepage: www.european-security.info

E-Mail: mail@european-security.info

Die Stiftungsprofessur für Europäische


Sicherheitspolitik an der Leopold-Franzens-�Universität Innsbruck stellt sich vor!











